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ANMELDUNG Heinrich Metzendorf Schule
Berufliche Schulen des Kreises Bergstraße

www.metzendorfschule.de

Abschluss

Erstes Ausbildungsjahr 
zum Tischler/in

Berufsgrundbildungsjahr Holztechnik

Metzendorfschule. 
Meine Schule.
________________

____
_____________

_______

Ablauf der Anmeldung

	� Anmeldeschluss ist der 30. April eines jeden Schul-
jahres. In Einzelfällen auch darüber hinaus.

	� Informationen finden Sie über die Schulhomepage 
oder über eine persönliche Beratung. Wenden Sie 
sich dazu bitte an den Fachbereich Holztechnik.

	� Telefon Vorbereitungsraum Holztechnik 
06251 / 847938

	� Telefon Schreinerwerkstatt 
06251 / 847941

	� E-Mail 
j.roehrig@metzendorfschule.de 
r.pollnowski@metzendorfschule.de

	� Weitere Informationen gibt es auf unserer  
Website: www.metzendorfschule.de

Heinrich Metzendorf Schule

	� Berufliche Schulen des Kreises Bergstraße 
Wilhelmstr. 91 + 93 
64625 Bensheim

Schulleiter

	 Wolfgang Freudenberger
	 Oberstudiendirektor

Sekretariat

	 Telefon	 06251 8479-0
	 Fax	 06251 8479-79
	 E-Mail	� heinrich-metzendorf-schule@ 

kreis-bergstrasse.de
	 Facebook	 www.facebook.com/metzendorfschule
	 Internet	 www.metzendorfschule.de



STUNDENTAFEL – ÜBERSICHTÜBER DAS BERUFSBILD VORAUSSETZUNGEN

Inhalte

	� Neben dem Unterricht in Fachtheorie und allgemein 
bildenden Fächern wird eine praktische Ausbildung 
in modernen Bank- und Maschinenräumen vermittelt. 
Hierzu zählen nicht nur die traditionellen Holzverbind-
ungen wie Zinken, Schlitzen und Zapfen, auch das 
CNC-Bearbeitungszentrum bietet z. B. für die weitere 
Ausbildung zum Tischler/in im modernen Möbelbau 
eine Fülle praxisnaher Einsatzmöglichkeiten.

	� Im Computerraum können Schülerinnen und Schüler 
mit Hilfe entsprechender CAD-Software Konstruk-
tionen von Werkstücken über den Bildschirm anfer-
tigen. Ein weiterer Vorteil dieser Technologie ist die 
Möglichkeit der Simulation von Fertigungsabläufen auf 
dem Bildschirm, um CNC-Programmierungen bereits 
vor Fertigungsbeginn auf Fehler zu überprüfen.

	� Weiterhin werden die Schüler/innen an den Holzbear-
beitungsmaschinen wie Formatkreissäge, Tischkreis
säge, Abricht- und Dickenhobelmaschine, Bandsäge, 
usw. ausgebildet. Mit dem Maschinenschein TSM1 
erhalten Sie die Befähigung diese Maschinen eigen-
ständig zu bedienen.

Fördermöglichkeiten

	� In einem besonderen Förderkonzept arbeitet der 
Fachbereich Holztechnik schon am Anfang der 
Ausbildung mit verschiedenen Förderlehrern/innen 
zusammen. Auch der Stütz- und Förderunterricht wird 
speziell auf die Leistungsstärke der einzelnen Schüler/
innen angepasst. Ziel dieser Maßnahme ist es nicht 
nur die schwächeren Auszubildenden zu unterstützen, 
sondern auch die Leistungsstarken weiter zu fördern. 
Dazu gehören später, während der Ausbildung zum 
Tischler/in, auch weitere Module wie z. B. ein CNC-
Zertifikat, die während der Ausbildung zusätzlich 
erworben werden können.

Allgemein bildende Fächer

	 ■	� Deutsch
	 ■	� Mathematik
	 ■	� EDV
	 ■	� Wirtschafts- und Sozialkunde
	 ■	� Stütz- und Förderunterricht
	 ■	� Sport
	 ■	� Religion

Fachbezogener Unterricht in Theorie 
und Praxis:

Lernfeld 1	 Einfache Produkte aus Holz herstellen
Lernfeld 2	� Zusammengesetzte Produkte aus Holz 

und Holzwerkstoffen herstellen
Lernfeld 3	� Produkte aus unterschiedlichen Werk

stoffen herstellen
Lernfeld 4	 Kleinmöbel herstellen

Warum nicht Tischler/Schreiner werden?

	� Suchst du einen Job in dem Du dich kreativ ent-
falten kannst? Arbeitest du gerne mit den Händen 
und findest Bestätigung in dem was du erschaffen 
hast. Holz ist ein sehr vielseitiger Werkstoff, in dem 
sich deine Kreativität frei entfalten kann. Außerdem 
arbeitet der Tischler mit vielen anderen Werkstoffen 
wie z.B. Kunststoff und Glas.

	
	� Auch nach dem Abschluss des Gesellenbriefs sind 

viele weitere Qualifizierungsmöglichkeiten gegeben. 
Macht es dich neugierig dann informiere dich über 
den Beruf des Tischlers bzw. des Schreiners.

Aufnahmebedingungen

	� Zugangsvoraussetzung ist ein Ausbildungsvorvertrag 
oder ein Ausbildungsvertrag mit einem Handwerksb-
etrieb. Bei der Suche nach einem geeigneten Betrieb 
sind die Kollegen/innen des Fachbereiches gerne 
behilflich. Bitte sprechen Sie uns frühzeitig an.

	� Das Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form, 
das in der Heinrich Metzendorf Schule vollschulisch 
durchgeführt wird, ersetzt das erste Jahr der Tischle-
rausbildung. Durch den erfolgreichen Besuch kann 
zudem der Hauptschulabschluss erworben werden.

	� Grundlegendes Ziel der Ausbildung ist es, die 
Schüler/innen zum selbstständigen Planen, Durch-
führen und Kontrollieren zu befähigen. Sie/Er soll 
lernen, Aufgabenstellungen selbstständig und eigen-
verantwortlich zu bearbeiten.


